
Gemeinschaftsgrundschule Wilnsdorf 

Vorm Brand 30 * 57234 Wilnsdorf 

 

An alle Eltern der Schüler der                     

Grundschule Wilnsdorf              Wilnsdorf, den 24.06.20 

                

Liebe Eltern, 

ein sehr besonderes Schuljahr liegt hinter uns, wobei die Besonderheiten ausschließlich in der 

zweiten Hälfte des Schuljahres lagen. Viele neue, ungewohnte Regeln haben uns alle begleitet. 

Diese haben den Schulbetrieb anfangs gänzlich unmöglich gemacht, dann in der 

jahrgangsweisen Präsenzzeit teilweise ermöglicht, seit einer Woche dürfen wieder alle Kinder 

unter Auflagen gemeinsam in ihren Klassen unterrichtet werden. Abstandswahrung, 

Mundschutz, Lernen auf Distanz, Notbetreuung, Präsenzunterricht, Vermeidung einer 

Durchmischung von Lerngruppen (Klassen) waren wesentliche Stichworte unter denen 

Hygienepläne ständig neu geschrieben und unter deren Beachtung Wege gefunden werden 

mussten, die Lernen trotz aller Hindernisse ermöglichten. Unsere Schüler haben sich 

erstaunlich gut an all die Gebote und Verbote gehalten, sie haben die sich ständig ändernden 

Regeln in beachtlicher Weise umgesetzt. Und sie haben trotz all der widrigen Bedingungen 

erfreuliche Lernfortschritte gemacht. Dafür gebührt ihnen ein ausdrückliches Lob! Aber auch 

Sie als Eltern haben all das Hin und Her, all die sich in kurzen Abständen ändernden 

Paradigmen mitgetragen und Ihre Kinder gefördert, so gut es nur irgend ging, so dass trotz all 

der Umstände die Lernziele der jeweiligen Jahrgänge erreicht werden konnten. Diese tolle 

Mitarbeit wissen wir sehr zu schätzen und dafür sind wir sehr dankbar. Ich möchte an dieser 

Stelle auch meinen Kolleginnen danken, die immer wieder neue Wege gefunden haben unter 

sich ändernden Voraussetzungen Lernen zu Hause oder im gruppenweisen Präsenzunterricht 

zu arrangieren. Auch Ihnen gilt mein Dank. 

 

Zeugnisse 

All dieses außergewöhnliche Geschehen im zweiten Halbjahr hatte Auswirkungen auf viele 

Bereiche, auch auf die Zeugnisse. Bei Erstellung der Zeugnisse gab es etliche Besonderheiten, 

die wir beachten mussten und die ich Ihnen im Folgenden mitteilen möchte. 

 Grundsätzlich erreichen alle Schüler das Ziel der nächst höheren Klasse. Dies in diesem 

Sommer unabhängig von erbrachten Leistungen. (Hätten das die Schüler mal früher 

gewusst!  ) 

 Eine Wiederholung der Klasse ist nur auf Antrag der Eltern und eines sich 

anschließenden Beschlusses der Klassenkonferenz möglich. Aber ein solch freiwilliger 

Rücktritt ist im Grunde jederzeit möglich, auch im Laufe eines Schuljahres.  

 Das Besondere: Würde ein solch freiwilliger Rücktritt in diesem Sommer 

ausgesprochen, so würde das zusätzliche Jahr nicht auf die Höchstverweildauer in der 

Grundschule angerechnet.  

 Auch die Leistungsbeurteilungen der Klassen 3 und 4 beziehen sich – ähnlich den 

Beurteilungen der Klassen 1 und 2 - auf das ganze Schuljahr.  

 In den Klassen 3 und 4 dürfen sich die Noten im Vergleich zu den Noten im 

Halbjahreszeugnis wohl verbessern, aber keinesfalls verschlechtern. 

 

 



 Für die Zeugnisse der Kinder in der Schuleingangsphase (Klasse1 und 2) gibt es keine 

nennenswerten Änderungen. 

 Alle Zeugnisse erhalten eine Würdigung für die Zeit des Lernens auf Distanz. 

 

Schuljahr 20/21 

Die Planungen des neuen Schuljahres gestalten sich durchaus schwierig. Wir hoffen, dass wir 

nach den Sommerferien wieder in den Klassen mit Unterricht nach der Stundetafel ohne 

Einschränkungen unterrichten können. Dies ist sicher auch Absicht des Ministeriums, aber jede 

Aussage wird unter Vorbehalt der dann vorliegenden Fallzahlen von Covid 19, besonders aber 

der Reproduktionszahl (R) gemacht. Dies ist sicher gut und richtig, fordert aber eine flexible 

Planung. So wissen wir auch heute nicht, ob überhaupt oder in welcher Weise 

Einschulungsfeiern für unsere Schulanfänger stattfinden können. Zudem erwarte ich noch eine 

Stellenzuweisung für Frau Heitze, die sich weiterhin in Erziehungszeit befindet. All dies hat 

Einflüsse auf unsere Planungen. Wir hoffen, dass die Wasser im neuen Schuljahr ruhiger 

werden, aber wir haben uns ja bereits darin bewährt, auf rauer See zu navigieren.  

Die Klassenlehrerzuordnung im neuen Schuljahr sieht folgendermaßen aus: 

 

 

 

 

Unterrichtsstart für die Klassen 2 – 4 ist Mittwoch, der 12.08., 08.00 Uhr (1. - 4. Std.). 

Die ersten Schuljahre beginnen ihre Schulzeit Donnerstag, den 13.08., 09.00 Uhr. 

 

Letzte Tage des Schuljahres 

Die ersten und zweiten Schuljahre erhalten heute, Mittwoch, den 24.06., ihre Zeugnisse. Da es 

reine Textzeugnisse sind, haben die Eltern bei Fragen zum Zeugnis einen Tag später, 

Donnerstag, den 25.06., Gelegenheit zu einem Elterngespräch. Über den Modus dieses 

Gesprächs wurden die Eltern von den Klassenlehrerinnen informiert. Die Schüler der dritten 

und vierten Klassen bekommen ihre Zeugnisse Freitag, den 26.06. Dies ist gleichzeitig der 

letzte Tag des Schuljahres. Anders als gewöhnlich endet in diesem Jahr der Unterricht nicht 

bereits nach der 3. Stunde. Wir haben uns dazu entschieden, Unterricht nach Plan stattfinden 

zu lassen.  

Wir freuen uns, dass wir einen Weg gefunden haben, für die vierten Schuljahre Abschlussfeiern 

zusammen mit ihren Eltern zu ermöglichen. So hoffen wir, dass die 4. Schuljahre, nachdem so 

viele schöne Termine ausgefallen sind, doch noch einen würdigen Abschluss bekommen.   

 

Nun wünsche ich Ihnen nach turbulenten Zeiten schöne und erholsame Ferien – Zuhause im 

Garten oder an einem schönen Urlaubsort.  

Genießen Sie die Zeit, vor allem aber bleiben Sie gesund! 

Mit herzlichen Grüßen   

 

Klasse Lehrerin  Klasse Lehrerin 

1a Frau Goedecke  3a Frau Menzel 

1b Frau Rübsamen  3b Frau Gogoll 

2a Frau Röding  4a Frau Menn 

2b Frau Kernahan  4b Frau Bell 

 
(W.Hees, Rektor) 

 


